
W er einmal in Norwegen war, möchte immer wie-
der dorthin. Die Landschaft ist einfach magisch. 
Auch uns hat sie in ihren Bann gezogen und 

nicht wieder losgelassen. Deshalb brechen wir an einem 
sonnigen Junimorgen in Nürnberg zu einem 5-Tages-Trip 
in den hohen Norden auf. Die Reise führt uns von Nürnberg 
über Hamburg nach Dänemark. Dort setzen wir mit der 
Nachtfähre von Hirtshals nach Stavanger in Norwegen über.

Wandertour mit Fjord-Feeling
Stavanger empfängt uns mit blauem Himmel. Für die Stadt 
mit ihren weißen Holzhäusern, cooler Street-Art und erst-
klassigen Restaurants haben wir jetzt keine Muße – uns 
zieht es in die Natur. Der Lysefjord ist nicht weit. Und über 
diesen von steilen Felswänden umgebenen Meeresarm ragt 
eine von der Natur geschaffene Aussichtsplattform: der 
Preikestolen. Diese Felskanzel wollen wir erwandern. Wir 
fahren zum Campingplatz, bauen rasch das Zelt auf und 
machen uns auf den Weg. Zwei Stunden pro Wegstrecke 
sollte man rechnen, gute Wanderschuhe sind Pflicht.

Ein Gefühl von Freiheit
Ein steiler Anstieg führt uns durch den Wald und über 
grobes Felsgeröll bis zu einem moorigen Hochplateau. Die 
Sonne gibt alles, die Temperatur liegt mittlerweile bei 27 °C 
– von wegen „kühler Norden“! An einem See kühlen wir
unsere Füße. Der Boden wird felsig, bald sehen wir die 
erste Abbruchkante. Ein Gefühl von Freiheit erfasst uns. 

Der Weg schlängelt sich an der steilen Kante entlang, es 
wird mit jedem Schritt spannender. 

Dann kommt der Preikestolen in Sicht, er erhebt sich 
rund 600 Meter über den Lysefjord. Ein paar besonders wag-
halsige Wanderer stehen direkt an der Kante. Das ist nicht 
unser Stil, wir schieben uns vorsichtig im Liegen Richtung 
Rand. Dann haben wir eine noch bessere Idee: Für unsere 
Brotzeit steigen wir ein Stück aufwärts. 300 Meter weiter 
ist der Blick auf das Felsplateau und über den Fjord noch 
atemberaubender – und wir haben ihn ganz allein für uns.Aussicht auf den 

Aussichtspunkt 
Wer weiter 
wandert, hat 
den besseren 
Blick – hier auf 
den Preikestolen 
(Predigtstuhl), 
die beliebte 
Felskanzel über 
dem Lysefjord

Blick auf den Lysefjord 
Seinen Namen, „heller Fjord“, verdankt er 
den blankgescheuerten felsigen Wänden

Norwegen ist voller Naturwunder: Glitzernde Fjorde. Schnee- 
bedeckte Berge. Das Nordlicht. Die Mitternachtssonne. „Friluftsliv“, 
das Leben im Freien, ist hier ein Lebensstil. Wer mit dem Auto 
oder dem Camper unterwegs ist, wählt am besten eine der  
18 Panoramarouten mit außergewöhnlichen Aussichtspunkten.  
Noch ein Wandertipp: Die Treppe von Flørli in der Region Lysefjord 
ist eine der längsten Holztreppen der Welt. Die 4444 Stufen führen 
bis zum 740 Meter hohen Ternevatnet-See. Ihren individuellen 
Norwegen-Trip – mit dem Auto, Camper oder per Schiff – planen 
und buchen wir für Sie im ADAC Reisebüro.

Werner Steger aus dem ADAC Reisebüro in Nürnberg-
Frauentorgraben kennt sich aus in Norwegen: Er war schon 
15-mal dort. T  0911 234 24 20, werner.steger@nby.adac.de

Ihr Experte

Norwegen 
Ein Hoch auf den Norden!

Der Col de l’Iseran in 
Frankreich ist der höchste 

asphaltierte Straßen- 
pass der Alpen.

Hier geht es um 
die Wurst

Magalog mit nach-
haltigen Hotels
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Ein Dänemark-Urlaub ohne 
Hotdog? Undenkbar! 2021 
feiert Dänemarks Fastfood 
sein 100-jähriges Jubiläum. 
1921 erhielten die ersten 
„pølsevogne“ (Hotdog-
Buden) in Kopenhagen 
die Erlaubnis, „røde pølser“ 
(rote Würstchen im Brötchen) 
zu verkaufen. Es gibt sie „kogt“ 
(gebrüht) oder „ristet“ (gebra-
ten), klassisch mit Röstzwiebeln, 
Zwiebeln, Gurke und Soßen. 

Mit dem Titel „Bewusst Reisen“ 
legt die DER Touristik für ihre 
Marke Dertour einen Katalog in 
Magazinform (Magalog) auf. Auf 
über 80 Seiten werden nachhal-
tige Hotels mit Fokus auf Europa 
aufgeführt. Informationen und 
Geschichten rund um die Reise-
ziele und zum Engagement der 
Hotels reichern den Magalog an.

MEISSEN

Porzellan-
Weltreise
Im Mai 2021 wird 
im Museum der 
Meissen Porzellan-
Stiftung im säch- 
sischen Meißen 
die Sonderausstel-
lung „Fernweh  
– Eine Weltreise 
in Porzellan“ er- 
öffnet. Besucher 
tauchen in 300 
Jahre Porzellan-
geschichte ein. So 
zieren etwa auffäl-
lige Formen, exo-
tische Farbspiele 
und fantastische 
Szenen die Objek-
te des indischen 
Künstlerduos 
Thukral & Tagra. 
Infos: erlebniswelt-
meissen.com

NORDRHEIN-WESTFALEN

Auf Beuys-Tour
Am 12. Mai jährt sich der Geburtstag 
von Joseph Beuys zum 100. Mal. Rund 
20 Museen und Kulturinstitutionen in 
NRW nehmen das Jubiläum zum An-
lass, den verstorbenen Aktionskünstler 
zu würdigen, neu zu entdecken und 
kritisch zu hinterfragen. Veranstaltun-
gen, Ausstellungen und Performances 
bilden das Programm „beuys 2021. 
100 jahre joseph beuys“. Mit „Beuys 
& Bike“ wurde sogar eine Radroute 

Weitere Infos unter: 
beuys2021.de

MONTENEGRO

Naturliebhaber im Visier
Die spektakuläre Tara-Schlucht gehört zu den tiefsten Europas, 
der Nationalpark Durmitor verzaubert mit einer ursprünglichen 
Gebirgslandschaft und glasklaren Seen. Faszinierende Natur-
schätze hat Montenegro so einige zu bieten. Jetzt will sich das 
an der Adria gelegene Balkanland mit der Kampagne „Natur für 
mich“ als Trenddestination für Naturliebhaber und Outdoor-Fans 
etablieren. Zudem soll das Engagement im Bereich Nachhaltig-
keit und Umweltschutz stärker an Bedeutung gewinnen. So will 
etwa die historische Stadt Tivat als erste des Landes die interna-

tionale Anerkennung als „Green Destination“ erhalten. Im Fokus 
stehen außerdem „echte“ Begegnungen in und mit der Natur in 
einer durch Digitalisierung gekennzeichneten Welt.

2764 m

Weitere Informationen unter:
montenegro.travel/de 
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Reisetipps präsentiert von Ihrem ADAC Nordbayern

Panorama


